
Information zu

„Hang On“
      Spielniveau:  Mittel

Intro: ...alle spieler stürmen mit ihren instrumenten 

(Cajon, Stöcke) euphorisch auf die Bühne. 

Aufstellung:

           
                         

 

                                                                                      

  Stock 1                                             Stock 2

In Position angekommen, beginnt auf Zeichen („on Cue“)

Der A-Teil

...alle Teile sind beliebig oft in der Wiederholung !

D-Teil :

Wählt oben abgebildete Aufstellung, da hier die Stockspieler 
zusammen- und wieder auseinandergehen. Dies kann durchaus mit 

schauspielerischem charakter geschehen (Stichwort „Krieger“)

...das ganze stück sollte auch in diesem sinne aufgeführt werden ! 

E-Teil:  

Cajon :      Beatboxingsolo !  (mit microfon)

Alternative:  ein Solo auf Cajongas oder Woodblocks 
....oder spielt einfach den ausnotierten cajongroove dazu....

Cajon



F-Teil:

Überleitung des Cajonspielers auf den kommenden 
G-Teil im 6/8 Takt 

Achtet darauf, festes Schuhwerk mit harter Schuhsohle zu 
benutzen - die Füsse sind ein wichtiger bestandteil 

bei „Hang on“  

Was ist Beatboxing ?

Beatboxing nennt man das Erzeugen von Schlagzeug - und 

percussion-Geräuschen mit dem Mundraum.



Was sind Cajongas?:       

Cajongas sind eine Mischung aus Cajons und Congas.

Erhältlich bei der firma „Schlagwerk-Klangobjekte“

Kontakt:

Herwig Stieger

www.percussionart.at 

http://www.percussionart.at
http://www.percussionart.at

